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«Wo die waichter ruofen sollennd

Zum ersten, so die glogg schlecht, sollend
sy ain ruof vor den Kilchengaitter (zwischen
Kirchturm und Bäckerei Brülisauer) thun,
und danach ain ruff vor der Mezgy thun (SO
der Metzibrücke) und dan durcht die Brugg
us und ain ruff vor der Pfrund hus thun
(Krönli) unnd darnach wider hinüber an das
Gstainet (steiniger Platz im Winkel zwischen
Sitter und Gringelbach) und bi der Segen
ain ruoff thun (Dorfsäge) und denn übern
Mülbachsteg gon (Holzbrücke über den
Gringelbach Brüggli) und ob Hanns Toners dem
nüwen hus ain ruff thun (in der Gegend des

Gringel) und darwider um und die wis nider
ouch ungefor in der mity ain ruoff thun (Wiese

nördlich des Mädchenschulhauses) und
demnach vor der Gairwy ain ruoff thuon
(Gerbe) und durch Bartly Törigs gaissly gon
(Schäflegasse) und ain ruoff vor der Pfrund
hus thun (am Schmäuslemarkt, nicht genau
bestimmbar) und den durcht das gaisly zwü-
schen Bastly Fulstichs sailigen und Enz Erlers

hus (Konsum Keller-Bazar Hersche) uf ann
Schwerzbüel (Schloss) gon und vor dess Brüli-
sowers hus (Postplatz) ain ruf thun;

darnach oben an der Mang ain ruoff thuon
(südlich Postplatz) und by der Mang nider-
werts und vor Hans Herzigs hus ain ruoff
thuon (Lage nicht bekannt) und dan ain ruoff
by Hans Knushartts sailigen hus thun (oberer
Gansbach), den aber ain ruoff vor Uly Moken
sailigen hus thun (oberer Gansbach) unnd
über Gebhartts Jagenn stapfen und oben in
der Hofwis ain ruoff thun (Hofwiese);

dan durch den undren Gannsbach und vor
des Mesners hus ain ruoff thun (Lage
unbekannt) und darnach vor Tewas Herzigs hus
ain ruoff thun (Hirschen?) und den ain ruoff
vorm Pfarrhof thuon (Platte), darnach ain
ruoff vor der Schmitten thuon (Raben) und
dan ain ruoff oben am Blaz thuon
(Landsgemeindeplatz) und demnach für dz Radthus
und durch den gatter us daselbs ain ruoff
thuon (hinter dem Rathaus), den wider um
und den Blaz nider und by Wizigs Elsen
stapfen ain ruoff thuon (nördlich Landsge-
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Kaufen Sie keine Handharmonika, bevor Sie Ackermanns Riesenlager
besichtigt haben. Über 1000 Orgeln am Lager. Gratis erhalten Sie den
72seitigen Katalog und die Occasionsliste. 4 Reparaturwerkstätten

Betriebsferien ab Mitte Juli 3 Wochen.
Samstagnachmittag geschlossen.

H. ACKERMANN Handharmonika-Fachmann und -Berater
Militärstrasse 22, 8004 Zürich
Telefon 01 39 83 92
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